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Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten
Prospekte der Firma

• EVA M.

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Bürgerverein 
ist in Trauer

Benhausen (WV). Der Vorsitzen-
de der Bürgervereinigung Benhau-
ser Feld, Studiendirektor a. D.
Norbert Hackethal, ist tot. Bis
zuletzt war er vielfältig engagiert.
So führte er viele Jahre den
Verein, der sich für die Belange
des Stadtteils zwischen Detmolder
Straße und Driburger Straße ein-
setzt. Norbert Hackethal brachte
viele Ideen ein, griff Anregungen
der Bürger auf, koordinierte er-
folgreich die unterschiedlichen In-
teressen der Bürger und erreichte
im Einvernehmen mit den Anwoh-
nern eine Reihe von Verbesserun-
gen. Die Mitglieder der Bürgerver-
einigung trauern um ihn. 

Gramscis Thesen
werden erläutert
Paderborn (jeh). Die Sozialwis-

senschaftlerin Dr. Sabine Kebir
stellt heute, Dienstag, von 20 Uhr
an in der Kulturwerkstatt die
Theorie des Philosophen Antonio
Gramsci (1891-1937) vor. Sabine
Kebir ist durch Erzählungen und
Kinderbücher bekannt geworden.

Schüler helfen 
beim Laubharken
Mit kleinen Jobs Taschengeld aufbessern
P a d e r b o r n  (WV). Pader-

borner Schüler können mit
kleineren Gartenarbeiten ihr
Taschengeld aufbessern. Über
die Taschengeldbörse »Obo-
lus« ist das möglich. 

»Laub harken? Wir machen
das«, sagt die Obolus-Taschen-
geldbörse, die im gesamten Kreis
Paderborn aktiv ist. Das ehren-
amtliche Projekt vermittelt Schüle-
rinnen und Schüler, die im Garten
und im Haushalt helfen. Manch-
mal ist das Laubharken ganz
schön anstrengend und fällt einem
doch recht schwer oder es fehlt die
Zeit, das viele Laub zu beseitigen.

Da kommen die 14- bis 18-Jäh-
rigen von der Paderborner Ta-
schengeldbörse gerade recht und
können zu wertvollen Hilfen in
Privathaushalten werden. 

Mehr als 20 Jugendliche stehen
bereit, um Mitbürger bei einfachen
Tätigkeiten im Garten oder Haus-
halt zu unterstützen. 

Die Schülerinnen und Schüler
gelten als zuverlässig. Sie suchen
eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung. Ihr Engagement ist eine Art
Nachbarschaftshilfe, bei der Ein-

käufe, Botengänge, Gartenarbeit,
Babysitten, Hilfe beim Kinderge-
burtstag, Hund ausführen, Keller/
Garage aufräumen und anderes
mehr erledigt werden. 

Dafür erhalten sie als Auf-
wandsentschädigung einen Obolus
von fünf Euro pro Stunde. Der
zeitliche Rahmen für die Jugendli-
chen ist auf zwei Stunden am Tag
und zehn Stunden im Monat fest-
gelegt.

Bürger, die einen Job anzubie-
ten haben, melden sich bei Obolus.
Es wird dann ein geeigneter Ju-
gendlicher ausgewählt. Beim ers-
ten Einsatz ist ein Ansprechpart-
ner von Obolus vor Ort. Das Geld
wird direkt nach erbrachter Arbeit
vom Paderborner Bürger an den
Jugendlichen ausgezahlt.

Die ehrenamtlichen Initiatorin-
nen von Obolus, Petra Lockmann
und Gudrun Wiersig, begleiten
beide Seiten bis zum Ende des
Taschengeldauftrages. 

Obolus ist montags von 14 bis
16 Uhr im Büro der Stadtverwal-
tung Paderborn, Am Abdinghof
11, erreichbar (� 05251/881671)
oder per E-Mail (info@obolus-
paderborn.de). 

@ www.obolus-paderborn.de

Bauland in Elsen billiger
Grundstücksmarktbericht für Paderborner liegt vor

P a d e r b o r n  (WV). Eine
verstärkte Nachfrage nach Ei-
gentumswohnungen und ein
leichter Preisanstieg für unbe-
baute Grundstücke sind zwei
Trends des Paderborner
Grundstücks- und Immobilien-
marktes im ersten Halbjahr
2010. Der Bericht ist jetzt
vorgelegt worden.

Wie der Vorsitzende des Gutach-
terausschusses für Grundstücks-
werte in der Stadt Paderborn,
Johannes Leßmann (52), berichte-
te, stiegen die Verkäufe bei Eigen-
tumswohnungen gegenüber dem
ersten Halbjahr 2009 um 14 Pro-
zent. 

Die Verkaufszahlen von bebau-
ten und unbebauten Grundstücken
haben sich gegenüber dem ersten
Halbjahr 2009 dagegen nur ge-
ringfügig geändert. Die Preise von
unbebauten Grundstücken sind im
Mittel um etwa vier Prozent gestie-
gen. Die Preisentwicklung von

bebauten Grundstücken war un-
einheitlich. 

Die seit 2008 sinkende Anzahl
von Verkäufen unbebauter Bau-
grundstücke für eine Ein- und
Zweifamilienhausbebauung hat
sich im ersten Halbjahr 2010 nicht
weiter fortgesetzt. Mit 70 Bau-
grundstücken wurden exakt so
viele verkauft wie im ersten Halb-
jahr 2009. Dagegen
waren es im ersten
Halbjahr 2007 noch
86 und im ersten
Halbjahr 2008 noch
75.

Die Preise von un-
bebauten Wohnbau-
grundstücken sind in
Elsen geringfügig ge-
sunken, während im übrigen
Stadtgebiet die Preise zwischen
drei und sechs Prozent gestiegen
sind. Über das gesamte Stadtgebiet
lässt sich für das erste Halbjahr
2010 ein Preisanstieg bei Wohn-
baulandgrundstücken von durch-
schnittlich vier Prozent feststellen.

Im ersten Halbjahr 2010 wurden
152 Ein- und Zweifamilienhäuser

verkauft (2009 – 165). Sie liegen
aber immer noch deutlich über
den Zahlen der ersten Halbjahre
2007 (123) und 2008 (133). Der
Anteil der Neubauten ist um 31
gestiegen und liegt damit über den
Zahlen der vergangenen Jahre. Im
Trend liegen freistehende Einfami-
lienhäuser mit einem Anteil von
etwa 34 Prozent, gefolgt von Dop-

pelhaushälften mit ei-
nem Anteil von etwa
28 Prozent an den
Verkäufen.

Während die An-
zahl der Verkäufe von
Ein- und Zweifamili-
enhäusern leicht
sank, legten die Ver-
käufe von Mehrfami-

lienhäusern von 31 im ersten
Halbjahr 2009 auf 38 im ersten
Halbjahr 2010 zu.

Wie der Gutachterausschuss er-
mittelte, wurde für ein freistehen-
des Einfamilienhaus (Baujahre
1977 bis 2008) im Durchschnitt
246 000 Euro gezahlt. Für eine
Doppelhaushälfte dieser Baujahre
waren es 197 000 Euro, für Rei-

henhäuser 174 000 Euro und für
ein Zweifamilienhaus 257 000 Eu-
ro. Für die Baujahre 1950 bis
1976 sieht die Übersicht so aus:
Freistehende Einfamilienhäuser
225 000 Euro, Doppelhaushälften
162 000 Euro, Reihenhäuser
144 000 Euro und Zweifamilien-
häuser 212 000 Euro. Im Vergleich
zum Vorjahreszeitraum sind die
Reihenhäuser der Baujahre 1950
bis 1976 und Zweifamilienhäuser
der Baujahre 1977 bis 2008 im
Preis um bis zu fünf Prozent
gesunken. Für Einfamilienhäuser
der Baujahre 1950 bis 1976 und
für Doppelhaushälften der Baujah-
re 1977 bis 2008 lassen sich keine
gesicherten Preisveränderungen
ableiten. 

Bei den Eigentumswohnungen
bedeuten 242 Verkäufe (30 mehr
als im ersten Halbjahr 2009) einen
Umsatz von etwa 20,8 Millionen
Euro. Insbesondere neue Eigen-
tumswohnungen waren gefragt.
Dabei beträgt der durchschnittli-
che Verkaufspreis einer neu er-
richteten Eigentumswohnung et-
wa 2200 Euro pro Quadratmeter. 

Im Paderborner
Stadtgebiet liegen
freistehende Ein-
familienhäuser
weiter im Trend.

Radler feiern
Saisonausklang

Schloß Neuhaus (WV). Die Frei-
zeitsportgruppe »Sportliches Fahr-
radfahren« des SFSV Poseidon
Schloß Neuhaus fährt heute,
Dienstag, die letzte Tour. Seit dem
20. April trafen sich die Freizeit-
und Leistungssportler zur wö-
chentlichen Radtour. Dabei legten
sie regelmäßig zwischen 20 und
40 Kilometer zurück. Das heutige
Abschlusstreffen findet auch bei
schlechtem Wetter um 19 Uhr in
der Meinolfusstube in Schloß Neu-
haus statt. Der Radfahrtreff bes-
teht seit 1989. Die Freizeitsport-
gruppe wird von Alfred Lungmus
geleitet, der in diesen Tagen sei-
nen 75. Geburtstag gefeiert hat. 

Förderverein »975 Jahre Marienloh« gegründet
Die Organisation eines historischen Festumzuges im Jubiläumsjahr 2011
sowie die Erstellung einer Chronik des Ortsteils Marienloh sind die
wichtigsten Ziele des Fördervereins »975 Jahre Marienloh«, den zwölf
Marienloher gegründet haben. Notar Heiner Plückebaum hatte die
Satzung vorbereitet, in der die Gemeinnützigkeit festgeschrieben ist.
Die Planungen der Feier des 975-jährigen Ortsjubiläums sind schon in
vollem Gang. Informationen sind im Internet (www.marienloh.de) zu

finden. Sobald ein Bankkonto eingerichtet ist, freut sich der Verein über
jede Spende und kann diese auf Wunsch quittieren. Das Foto zeigt (von
links) Vorsitzender Matthias Dülme, Schriftführerin Birgit Tegethoff,
Kassierer Axel Disselnmeyer, 2. Vorsitzender Ralf-Peter Fietz sowie die
weiteren Gründungsmitglieder Jürgen Blume, Notar Heiner Plücke-
baum, Renate Lücking, Manfred Ernst, Anni Bauer, Dr. Hans Walter
Hemmen, Heinrich Fieseler und Andreas Hillmann. Foto: WV

Moderne
Altbauten

Paderborn (WV). Wie ältere
Mehrfamilienhäuser fit für die
Zukunft gemacht werden können,
darüber informieren Experten am
Samstag, 9. Oktober, in der Kreis-
handwerkerschaft Paderborn. An-
hand eines Paderborner Beispiel-
hauses beantworten Fachleute von
9 bis 16 Uhr Fragen. Die Besucher
hören Vorträge zu den Themen
»Energieeffizienz – ein Schlüssel
für Wirtschaftlichkeit und Markt-
erfolg«, über Contracting als Alter-
native zur Heizungsmodernisie-
rung in Eigenregie, bis hin zum
Vortrag »Barrierefreies Wohnen –
Immobilen im Wandel der Zeit«.
Darüber hinaus geht es auch um
zinsgünstige KfW-Kredite für die
energetische Sanierung und Mo-
dernisierung von Wohnhäusern
sowie um einen Vortrag zum
Thema »Wie rechnet sich Gebäu-
demodernisierung für mich – und
nicht für das Finanzamt?«. Um
Anmeldung wird bis morgen, Mitt-
woch, wird gebeten unter
� 05251/700113. Für die Veran-
staltung wird ein Beitrag von 18
Euro pro Teilnehmer berechnet
(inklusive Verpflegung). Mitglieder
zahlen zehn Euro.

@ www.energie-xperten.de

Interreligiöse
Stadtrundfahrt

Paderborn (WV). Die sechste
interreligiöse Stadtrundfahrt be-
ginnt morgen, Mittwoch, 6. Okto-
ber, um 18.30 Uhr. Diesmal wird
die Katholische Kirchengemeinde
St. Hedwig besucht. Bei dem Tref-
fen im Gemeindezentrum am Har-
dehauser Weg 16 stellt sich neben
der katholischen Kirchengemeinde
die Religionsgruppe der Aleviten
vor. Veranstalter ist die Integrati-
onsagentur im Caritas-Verband
Paderborn in Zusammenarbeit mit
den verschiedenen religiösen Ge-
meinschaften. Anmeldung unter
�05251/122149.

Kleinwagen prallt gegen drei Bäume
Schwere Verletzungen hat der Fahrer dieses Autos
erlitten, der gestern gegen 17.30 Uhr auf der
Dubelohstraße verunglückt ist. Nach Mitteilung der
Polizei war der 60-Jährige auf dem Weg von
Sennelager nach Schloß Neuhaus, als er plötzlich
wegen eines gesundheitlichen Problems die Kontrol-

le über sein Fahrzeug verlor. Der Kleinwagen kam
von der Fahrbahn ab und streifte zwei Bäume, ehe er
vor einem dritten hängen blieb. Rettungssanitäter
brachten den Mann ins Krankenhaus. Die Feuerwehr
musste die Unfallstelle, die zeitweise gesperrt war,
räumen. Foto: Wolfram Brucks


